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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSV Hassia 1904 Gottsbüren II : TSV Wilhelmshausen 1899 
Samstag, 18.03.2023, 16:30 Uhr

Dörbaum, Nebe, Henning und Hilgenberg in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV Wilhelmshausen 1899 hat der TSV Hassia 1904
Gottsbüren II am Samstag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse
Gruppe 3 gesammelt. Beim TSV Wilhelmshausen 1899 lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:0 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Hassia 1904 Gottsbüren II mit 2
Ersatzspielen antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere
das untere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Dörbaum / Nebe beim 3:0 mit Behrens /
Henschel. Recht kurzen Prozess machten Henning / Hilgenberg beim 11:3, 11:2, 11:3 mit Krause /
Schultz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jens Dörbaum letztlich an der Hand, um Werner
Triebel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Viviane Nebe ihrem Gegner Stefan von Behrens beim überzeugenden 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte danach Enrico Henning
beim 11:6, 11:1, 11:1 mit Wolfgang Schultz. Beim 3:0-Sieg gelang es Lucas Hilgenberg den
Gastspieler Stefan Krause in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Jens Dörbaum gewann sein Spiel
gegen Stefan von Behrens überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in
drei Sätzen. Somit hat Dörbaum nun 23 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle
Serie zu verbuchen. Beim 3:0-Sieg gelang es Viviane Nebe den Gastspieler Werner Triebel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg liegt
Nebe nun bei einer Saison-Bilanz von 22:6, während Triebel nach diesem Einzel eine Statistik von 4:
20 zu verbuchen hat. Beim 3:0-Sieg gelang es Enrico Henning den Gastspieler Stefan Krause in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 4:0 (Henning) bzw. 0:12
(Krause) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die richtige
Taktik hatte Lucas Hilgenberg beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Schultz ab
dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 3:0 (Hilgenberg) und 0:14 (Schultz). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 10:0.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hassia 1904 Gottsbüren II nun 14 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Wilhelmshausen 1899 nach der Niederlage jetzt
ein Punkteverhältnis von 1:29 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 1889/06 Immenhausen III
(TSV Hassia 1904 Gottsbüren II) bzw. gegen den TSV 1889/06 Immenhausen III (TSV
Wilhelmshausen 1899).
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 Statistik:
 TSV Hassia 1904 Gottsbüren II

Doppel: Dörbaum / Nebe 1:0, Henning / Hilgenberg 1:0 
Einzel: J. Dörbaum 2:0, V. Nebe 2:0, E. Henning 2:0, L. Hilgenberg 2:0 

 TSV Wilhelmshausen 1899
Doppel: Behrens / Henschel 0:1, Krause / Schultz 0:1 
Einzel: S. Behrens 0:2, W. Triebel 0:2, S. Krause 0:2, W. Schultz 0:2


